
a SErAr SE  On  E,Sozialpolitit der Wende  ?

Sahresfrift frenn£f UnNsS noch DDN Dem ZTage, Da DDLE Sahren Durch
Die Faiferliche DD  =} YCovember 1881 Die Deufiche ©ozial-

politit DDL Die Uffentlichkeit frat Hon Im rühjahr 1881 IDAL Diejer HKBof-
Der er CEntmurf Unfallverficherungs Sejeßes DDLANGgEGANGgEN

SJer jelb{ft rolaten in Den FEommenDden Habhren Unfer Der zielbemwußten
Reichsführung Des Cifernen KXanzlers ©chlag aur ©chlag Die großen QIer-
fiherungsgefege JICochte au cCh Das Aeiter] qHreitfen ZUum Arbeiter| Huß erit
über Hismards Ojturz gelingen, mochfe auch nDe DEr neuUNZIger a  re Der
{oziale Sorf{chrift er bedrängt jein großen unD ganzen gefjeben, IDAr
DDCH Die CEntwiclung Der Deufichen ©ozialpolitit unDd in rem KRahmen ganz
be{onDders Der ©ozialverficherung bis in Die jüngiten Sage ein itefes Ior-
würfs|chreitfen Hınmer mebr babhnte Das Deuffche Iorbild 3ege
andern JS öltern Deuffichland gal£ als ein Horf (ozialen Rechtes Jioch in
Diejem re Onnfen IDIE erleben. DaB Die Deuffche ©ozialverficherung DD  Z
abgefrennfen Yothringen aus Sran£reich roberf hat Itoch i{t uUuns
eFannt IDIE Dereifs (  88| re 1919 auf Der eriten infernafionalen Mrbeits-
Fonferenz Z afhinaton Dank DEr unbeitreitbaren fozialpolitifdhen KHeDdeu-
fung Deut{hlands Der Hing Der ebemaligen SeinDde DeuffhlanDds erftmals
ge{prengt unD Deuf{chlanDd mf fterreich als gleichberechtigte Nitglieder
ZUM infernafionalen Arbeitsamt berufen wurDden

JIiacdh Sahren ASormwärfsbdrängen zieht im e Lößlich ar
ND Enir{henD Die Hremfe Zur Zeif Da DIes ge{hrieben IrD liegen
m Reidhstag Aorfchläge einer gewifjen Cinfhränkung D Cr{ hmerung
Der Seiftungen Der KXrankenverficherung DDLE 12 Arbeitslofenverficherung it
aufs herfigite umtämpft ‘Ylan iit nicht NUur Der Daß tie nicdht mebr im
abmen Der ©ozialpolitik bleibt {onDdern ibren CoOhmerpuntk£ bereifs in Das
Sebiet Der unferitüßenDden Sürf{orge verlagert babe ‘“ltan jinn£ nicht NULr nacH
wie DIies üngite SlieD in Dere Der ©ozialverficdherungen, IDenNnNn nicht aur
gehvoben, 10 Doch in eNgEeLE ©corantken zurücgemwiejen verDden Eönnte. JIioc
mebr: Die eiten, Die unbderlennbar Die Yalten Der ©ozialpolitit weifeite KXreife
mer empfinden Lafjen, rorDdern einer Jlacdhprüfung Der Srundlagen UnND
Aiele insbefonDdere unjerer Deufichen ©ozialpolitik geraDdezu Deraus. YIior uUuns

e Die Srage SIt unfere ©ozialpolitit lediglich PINe Begleiter{heinung DeS
bisbher unD auch heufe nocH im wefentlichen geltenden Seie UnND I$Sirf-
{chafts{yftems DDer Liegen in IDr $Kräfte, Die Quf Die gegebenen gefell{haft
lichen UND wirt  afflichen WMerhältniffe umbildend mirken * i Dies aber Der
S all, in welcher Hichkung machen e geltenDd 7 VSSirD Die Neue Yrdnung,
* Der jie binleiten, ©ozialismus fein? $SirD fie anDdDere 3üge fragen 7 I$Sie
49)008, Deren Sepräge jein 7

Iag iit überhauptf ©ozialpolitik 7 ©ozialpolitit iit Die CGumme Der ZULT
CSrhaltung DDer ASiederheritellung Der gefelfchaftlicdhen Ördnung DIge-
iQOLlagenen DDer befäfigfen Yittel I$Sir Fönnen auch mif XuDDig Heyde in
Anlehnung Sehrig unD Hertling jagen „©ozialpolitit beDdeutetf ewuRte



Sozialpolitik Der Iiende? 403
Sinwirken aur Die wirf{Haftliche Sage UnND Die gegenfeifigen BHeziehungen Derin einer Aoltswirtfchaft vorhandenen Sefelfchaftsklaffen, inbejonDere DieSeitung, $ örderung unD Husgleidhung Der vber|hieDenen Sef{elfchaftskreifeDurch Den OStaaf DDer Im Snterefje DPS Of£aates.“ 83ir Eönnen, HUL nochpeine Definition auUus Der Jüngiten Aeif HNENNEN, mi€£ Sünther iQOreiben: „©o-zialpolitit f Handeln im Sefamtintereffe (Dolitit) aur Dem 280eg 2  ber Die Bes-einfluffung Der Seile“ (fozial) DDeEr: „©ozialpolitik it I$Sirfen aur Die SeileunD feifens Der Seile in auf Die Harmonie, aur Die Xraff UunND Sef{unD-beit Des Sanzen.“ *

Diefe UnND ähnliche Hegriffsbeitimmungen haben zunäch{t HUE rormalenVSert %)Jarum tellten auch obL geraDde Die rührenDden Hlänner Der ©ozial-polifit Die O©pißge ibrer Ausführung Den Begriff Der
S$rage „nach Dem Aefen Den Ur

„1ozialen S rage“, Der
en unDd Den Heilmittfeln Der beufigen Qe»fellfchaftlichen unND wirt|Haftlichen MNUißitänDde“ (fo Biederlac), DeS richtfigen,Den Sefjeßen Der Serechtigkeit UunND Zilligleit enf£)/prechenden Aerhältniffes Derver|hiedenen wirfk| Haftlichen Berufsgruppen In Der Sefelfchaft (fo Sranz%)Jie Intmorf auf Die {oziale S$rage UnD Damit aur Die BeftimmungDes Hnbalts Der ©ozialpolitit mu natürlich je nach Dem OÖtandpunkt unDAusgangspunkt Des BHeantworftfers ber{chieden Laufen, verichieden je nach Demeigenen Sefjelfchafts UND ZBirt{hafts{yftem%Jie Anfänge Defjen, IDAS IDIr gemeinbin ©ozialpolitik NeNNeN, en Dir inDen befannteften HnDduftrielänDdern, 10 in Cngland, in Den Deuffchen SänDdern, inSefeßgen ZUm DHuß Der Rinder Ausbeufung DUrcHh Die Snduftrie, InDer Aiege Der ©ozialpoliti£ iteben fomit rein men{|Denfreundliche, Du In  } i-füre  d iele 1e inD Im aufe Der CEntwiclung mohl im HBergleich anDdernMlofiven zurücgefrefen, ohne DDcH verihmwinden Niitf Dem Eritarkenrlichen SJenkfens im Qaufe DesS 19. YahrhunDderfs frefen neben Die rein men{ch-licdhen riftliche Neotibve. ©O©ie führen Dereitfs er  ber Den DHuß einzelnerwehrlofer Sruppen ZUTK planmößigen Heeinfluffung DPS gejamtfen AIrbeitsbver-bältnifjes Jlach Sranz Sofeph D, Huß Der auf SrunDd jeiner jozialpolitifcheneDe Im BHadifchen Yandtag 1837 mmit Kecht Der er Deufiche ©ozialpolitikergenann£f wICD, IDOAL De{onDers Bifchof Refteler Der große IöSerFer Jozial-politifcher Berantwortung Im Fatholifchen Deutffchland %)Jie Wrbeit UnDd Die Se-Danken Rettelers nabhm Dann DDLE allem Im Deutffichen HKeicdhstag Die Zenfrums-Yrakttion auf I0  ber Den Arbeiterfhuß-Antrag Des Srafen Salen, Das 6SirfenHerflings AUM HÖöhepunek£ DPS Crfolges in Der QArbeit Sranz es Seradeleje CEntwiclung ZeIg Flar Die inie, nach Der Die Fatholifchen ©ozialpolititer{cOhon DDN Anfang DDN einer ASerbefferung Der gegebenen ABerhältniffe uUnD

Jlteifterung DeS eben ISerdenden AQusgingen, Dann nach zeifmweiliger ItGr-Ferer BHefonung Des ©uchens einer zeiftgemäßen DCm Der altfen XorporationDie KXraft auf möÖöglichfte O©tärkung Des nNeUgewWVLDeENEN UnND Darum nebenDen alten OCfänden noch vberhälfnismäßig Owaden DeS 10g Dierfen DDer Wr-
beiferitanDdes Eonzenfrieren.

San Mag auch Darüber verjhHiedener jein, ob Sozialpolitit Lediglichitaatfliche HIlaßnahmen unDd efiDa nocH 1e CEinflußnahme aur Diefe umrafte.
A Abriß Der ©ozialpolitit (Qeipzig

ntb SGozialpoliti£ (186 Berlin-Wien 1930, Späth 28 inter) OE
06 *
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Aur eDen Sal bilden Die {f €li ‚a  aV wejentlichen
Beftandteil Auch Die Deufiche ©ozialpolitit Eonntfe NULr in{oweif {ich£tbare (Sre
folge erzielen, als Yrübher Die einzelnen OGfaaten unND {päterbin Das Keich bier
Kaum Dfen ber Die HBeweggrünDde ipie auch Die »ijelfeßgung Der NReichs-
polifit gib£ 1e DD  =1 Yeovember 1881 ND mwobhl nocy Flarer Die
Begründung AUME eriten CEntmwmurf DPS Unfallverficherungs Sejeßes Auskunt£
Daß Der Cf£aat in Döberem Hlaße als bisher jeiner bilfsbedürftigen Ni£-

glieder annehme, it nicht bloß eine Der Humanitfät UnND Des Cbriften-
fums DDNMN welchen Die itaatlichen Cinridhtungen Durddrungen jein jollen, jon
Dern auch PINe? Aufgabe itaafserhaltenDder Dolitit welche Das el verfolgen
hat auch Den Defjiglojen KXlaffen Der Hevölkerung, welche zugleich Die 2za0l-
reichften UunD ivenigiten unferrichtfefen finD Die Anfhauung pflegen, Daß
Der Otaat nicht bloß pine nofwmenDige jonDern auch wohltätige Cinrichtung
f{ei Au Dem nDe müjjen 'le DUrcHh erFkennbare irette Aorteile, Die ibnen
Durch gefeßggeberi{che Nilaßregeln zufeil werden, Dabhin geführt wverDden, Den
Ofaat nicht als PINEe LeDiglich zUmM © Hu Der e  er ji£uierfen KXlaffen Der
Gej{eljHart erfunDene, jonDdern als PINe au c ibren Hnterefjen unD HBedürf
nijjen DienenDe Hnftitution aufzufajjen %Jas KHeDdentken Daß Der e{2eß-
gebung, iDenNnNn 16 Diefes Aiel verfolge PIN { oziali{tijches (Slement eingerührtf
wverDe, DarY DDN Der HBetretung Diefes 2eges nich£ abbalten Coweit Dies
wirklich Der Sal banDdelt nı  DE efiva gans Yleues, {onDdern NUuUL
eine Ieiterentwiclung Der aus Der Oriftlichen Sefitkfung erwachjenen
Dernen Otaats  1  Dee, nach welcher Dem O©taate, neben Der Derfenjiven, auf Den
©Huß8 beitehbenDdere abzielenDden, auch Die Aufgabe obliegt Durch 710e
mäßige Cinridhtktungen uUnD DUrcCh VBerwendung Der jeiner ASerfügung iteben
Den )Littel DEr Sef{amtheit Das Zohlergehen aller feiner Hitglieder, UnND
namentlich DRer ihmwmacen UnD hilfsbedürftigen, DOjtiD rörDdern (aus
Sünther 118) Auch Die 1D  ätere  ” Arbeiter(huß-Sejeggebung DPS NKeiches
bat DDN Dieler grunD{äßglicdhen Hafis nicht enfrern Heachtenswert it Je»
DOCH Daß bier nicht Den abf{oluten Oftaat hanDdelt wie ibn PefiDa
Süntbher als leßgtes iel au ch DEr ©ozialpolititk Daritell£ %Jer Of£aat it
G©elbitzwect IDI nicht Das Kecht Die ©icherbheit UnND Die Hitacht Die RAyultur
DDEL Die Z ohlfahrt, (onDdern 1pDi NUL {elbit fein eigenes {tartes unD
gejunDdes oben“ (a Q, 11) (g hanDdelt vielmehr In Den „auS DEr
hriftlichen Sefittung erwachfenen moDdernen Otaat“.

%Jie Sübhrer unD Träüger Der Iirct{ihaft frafen verhältfnismäßig {pät
DDN einzelnen AHusnahmen abgejehen ührenD un tördernD Die ©pozial-
politit PIN mmerhbhin Dnnfen 102 {ich auf Die %Jauer Den Sedantken nicht DPL-
en Die Der Sührer DPS engli{cdhen Arbeits{chußes MNlacaulay,

ai 1846 Den Segnern Der ©ozialrteform enfgegen{tellte „Sbr verfucht
uns Orecden inDem IDr uUuns erzähLt einigen Deufichen Sabrifen arbeifefen
Die JUNgen Koufe OfunDden DDN Den 'ie arbeifetfen 1D itart Daß DOrtf
unfer Taufenden nicht eginer finDde Der Die nöfige Sröße erreichte, 12
Irımee aufgenommen Au wwDerden UunD iDr rag ob IDIE uUnNs IDenn IDIE eglje
il annehmen, Derarfigen 8 Spftfbemerb balten IT, ich
lache ber Den Sedanken ’  In ioldhen [I$3pttbemwerb I8Senn IDIE jemals
finD Die er Gtele unfer Den Handelsvöltern abzufrefen, 10 wWerDden IDIE jie
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nicht einem enfarfefer werge, {onDdern irgenD einem n Xörper UnD
Seift bervorragenDd Früffigen ISolte abfrefen“ (HeyDde Q, Q, 29) JCicht
erwähnt Dürfen bier Die Heftrebungen DesS ereins Arbeiterwobhl, einer QSer-
einigung Fatholi  er Unternehmer, Uunfer Sührung DDN Sranz BranDdfts UnND
Sranz Hige UL $ örderung Der Deufichen ©ozialpolitik bleiben.

O©chließlich frat auch DIie Hnduffkfrie-Arbeiterfchaft TorDernD unD
TörDernND In Den RAreis Der ©ozialpolititfer ein C©omweif 'le aur QOriftlidhemDDEeLr DOCH nicht {ozialiftifcdhem Boden itanD, DurDe jie eine Der itär£iten Srieb»=
Fräffe Ur  A Die DDN BHismarct eingeleitefe Deuff{che ©ozialpoliti£. ber auch Die
{ozialiftifche Arbeiterfchaft, namentlich Die gemwerk{Haftlich Organifierfe, frat
immer mehr DOffiD TÜr Die Ausgeftaltung Diejer ©ozialpolitik ein Sreilichwider{prach jie Damift in Der Draris DEr {ozialiftifchen DBerelendungstheorie.Daß e Dennoch Diefjen 2eg g1ng, Zeigt£, Daß auch Dieje Xreife in Der Deufichen©ozialpolitit weniger Den Cinfagpunkt einer gefjell{haftlichen uUnD wircf-
{chaftlicdhen Umgeftaltung en als eben eine JICöglichtkeif, innerhalb Der
gegebenen Ördnung Der Arbeiterfchaft einige Yorteile unD Damit Yreilichau ch Hewegungsfreiheit 5 |haffen

I$Sir wolen Diejen Furzen Überblick n  ber Die Begriffe ©ozialpolitik UND
©oziale S$trage, IDIe auch Die näcQhiten HeweggrünDde Der ver{chiedenen, DIe
©ozialpolitit vOrwmarfsfreibenDen Sruppen mitf Der BHegriffsbeftimmung DDN
Deich en 1e ©ozialpolitit Im weitferen Oinne umfaß$ alles, IDAS
DDN Den Drei gefennzeichneten Saktoren Otaatsbhilfe, joziale Zeibilfe, jozialeGelbithilfe AUT Befferung DEr wirf  aftlichen unD jozialen Berhältniffe Ge»”planf unD ausgerührf irD m ENgEeTEeN O©jinne be{hränkt Der Begrtift©ozialpolitit aur Die Diesbezügliche STütigteit DPeS Oftaates DzZmw. Der CSfaats-
gemwalf. m nglten OGinne inDdet Der Ausdruck auch jpeziell Ur Die
Sütigkeit DesS ©faatfes, Die eine erföhnung Der KXlaffen be-
3tpetff“ (Defch Sehrbuch Der YCationalökonomie 1, 337)

Hurs all Dem glauben IDIr rolgern 5 Dürfen, Daß zunächtt UunDd 1Im wejent-lichen Das iel Der ©ozialpolitik lediglich eine Hehebung offenkunDdiger CchädenDer befitehenDen aur Dem A$Sirt{ Haftsfyjtem Des Napitalismus aufbauenDdenSejellfhaftsordnung IDAL. Auch Uunfer ©ozialrteform veritanD mMan, zu mal in
Den legten Sahrzehnten, DDN Der Frühkatholifchen Auffaffung Reftelers unD
jener Der )fterreicher HKichfung vieleicht abgejebhen, nichts anDdDeres als eine
Keform DDN Teilverhältniffen innerhalb unND aur Dem Boden Der gegebenenSefelfchaftsverfaffung Sreilich inDden IDILr au ch mi£ Ausnahme efiDa eines
Seiles Der Unternehmergruppe 1e $rage nicht einfacdHhhin abgefcHnitten,
inmwieweitf Die {ozialpolitifchen MNiaßnahmen nicht { OLießLich DOcCH Den Aufbauunjeres Seie unDd ASirt{chaftslebens jelbit beränDdern Önntfen. Se-
mIß en vpiele 10g bürgerliche ©ozialpolitiker prattifch in Der ©ozialpolitit
ein NCittel, Die ihnen genehme augenblicliche Ördnung aur Q Öönem unD
edDlem AWege aufrechtzuerhalten. %Jie Srage jeDoch, InMmiemweit Die ©ozial-politik bierbei iteben leiben f  Dnne DDer arüber binaus gejellf haffsumbildendwirken mu be{chäftigte fie überhaupt nicht£t; richien ens als verne3ukunftstheorie, miftf Der abzugeben NDCH nl  Oht DIie MNCühe LoHnte. AMufjeden Sal Läßt ficHh nicht DDN einer einhelligen Stelungnahme Der ©ozial-
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politifer, auch nicht Der Tatholi  en, Diejer S$rage prechen. Heute aber
liegt Dieje $rage Difen DDLE un  IR

%Jas große Heer Der Arbeitslofen B£ nicht ä ’ Daß Dir eufe DDN einer
auch NUuL annäbernden Crfülung Des Zieles Der ©ozialpolitit iprechen Eönnen,
einer Harmonie Der einzelnen Sefel{chaftsklaffen DDELE C£tänDde. Ior Dem
Xriege {ab INanNn in Der Arbeitslofigkeit DDLE allem eine CEr{heinung Der ©agaifon-
arbeit. %)Jie Anfäge zUuULr Arbeitslofenverficherung batften Die Hehebung Der
Solgen Der ©uaifonarbeit AUM »iel (vale» eit{chrift 11919]
Heute {pricht INan mitf HKecht aneben DDN Der itrukfturellen Arbeitslofigkeit(val. Jiell-Breuning iej{es Bandes) ©ozialpolitifch gejehben, mi
Diefe Cr{ Heinung bejagen, Daß PinN Sroßteil unjerer Aolksgenoffen in Der
O©truktur, Im Aufbau Unjeres ASoltsganzen, immer noch teinen Dlag Feinen
CStand bat Kein äußerlich auf Srund unjerer ©ozialgefege prägt i
Das Deutflich aus in Den hunderfkffaufenden ausgeiteuerfen Arbeitslofen DDer
10g 25 ohlfahrts-Crwerbslofen. ©ie finD ausgelteuert, DIie 100 jozialen
Otandeseinrichtungen Der Hnduftrie {orgen nicht mebr rür tie Sbre

Dem Herufsitand iinD erlojhen. ©ie jinD Z ohlfahrtis-Crwerbslofe, D.5 fie
1in obmwohl Eörperlich, geiftig unD morali{ch gejunD, auf Die Öffentliche 3S ohl-
fahrtspflege, Die allgemeine Sürforge angemwiejen. icht ohne Srund QOreibt
Dr Sranz in Der „©ozialen Kebue“ mitf ZDezug aur Die HunderfktaufenDe, Die
ereifs m€ ren Samilien Diefjer Sruppe angehören, DDN einem ficHh Neur”
bildenden Yüntfen OSftand ND Defjen Oweren Sefahren rür Die Sejfelfchaft.

Jitüfen IDITE U1n bei Diejer erniten Cr{ heinung nicht DoCcH Yragen YsSar
unfere ©ozialpolitit mrübherer Sahrzehnte tfiefgreifenD DDEeLr bat tie {iCcH

ebr mi Der Heilung einzelner ©ympfome Dbegnüg£?7 I8Sar cecht, Die
©ozialreform iIm wejentlichen auf Die ZHebhebung offenkunDiger Härten DeS
gegebenen Sej{eUlf{chaftsaufbaues beiqOhräntken, DDeLr ” e nicht fie  ter
greifen, Den Aufbanu, Die OGf£rulftur Der Sejielichaft wirkjam beränDdern mülen

%Jie fat{ächliche Yage i{t DoCH Die, Daß iDie Heginn DEr Deufichen ©pozial-
politi£ 10 auch eufe noch Die Arbeiter{haft, mögen DIr tie uu als OÖfand
DDEr £laftfe bezeichnen, als neben Den großen Herufsitänden tehenD angejehen
DICD. Semwiß i{t ibre materielle UND auch arbeitsrechtliche Zage wefjentlich DPL-
ichieDden UnND beijer als eheDdem. ©oziologifch gejehben Läuft DIie Arbeiterfchaft
aber immer noch neben DDer Dejjer außerhalb Dem Sefüge Der Herufsitände
ber Seht Der Zandmwirkf{chaft guf, Dann gebht m allgemeinen ge{prochen
auch Dem Bauern guf. S ängft nicht in Diejem JItaße Läßt 1Q Das DDN DEr
KnDduftrie UND Dem rbeiter agen (Sine gün!tige  A Entwiclung Der SnDduftrie
Ftann, IDIEe DIP üngiten re lehrften, mit einer alt rücfichtslofen Abfitoßung
Der Mrbeiter verbunDen Vein. 12 gehören auch heute noch nicht ihr.
IsSon Der nDduftfrie leben unäch{t Das Unternebmerfum UnD Die Seldgeber.
%Jer Arbeiter NUr, in|oweit aneben noch Ur  AA ibn Dla f i DIPS nicht mebr
Der Sall, 10 DWiICD „ausgeftell£”. YNirf anDdern IsSorten, bat auch heute
noch Feine He  imatf, Feinen veiten Boden UnNfer Den en Feinen CftanDd
jei Denn jener rüntte OCfanDd DEr Ausgefteuerten.

Au ch Die Antmwmort auf DIie „©oziale S$rage“ Lautfetf anDers, IDPENN
Die Arbeiterfrage hanDdelt DDer ef{iva Die DPS HCittelftanDdes DDer Die
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Bauernfrage. Hm legteren Sal zielf Die Antwort, DIie die C‘503ia[po[ifif giD£,Darauf ab, 1e Srundlagen Der Itandesgemäßen Criftenz ern gleichfamDIie urzeln DesS gejell{haftlicdhen UnND wirtk  afflichen Dafeins gejunDenDDer {tärfen. %)Jie Intwortf Der ©ozialpolitit aur Die Arbeiterfrage gingbis in Die Jüng{te Aeif Diejem Srundproblem, di Der Srage Der Criftenz-ficherung DeS Arbeiters, borüber. m gleichen Augenblick aber, Da Durch Die
Arbeitslojenverficherung Der Arbeiter wirklich entfprolefarifierf, D. 5 Dem
Ungewiffen jeiner Criftenz enfrijjen werDden iollte, zeigfe au ch Der rait
unmeßDdare AbftanDd, in Dem IDIr au c heufe noch ungeachtet eiINeS DalbenahrhunDderts ©ozialpolitit DDN Diefem »iele itehben Sg zeigte DDLK allem,
Daß ASerficherung allein HNUL eiNe üußere HIitaßnahme it unDd UunD aus

noch Feine Bindung, DDE allem Feine Vebensbindungen

Soll HNUun ©ozialreform uUnND in ibrem Dienfte ©ozialpolitit mehr bedeufen
als lediglich eifung Der Hüärten DEer beitehenDden Sefe UnND VSSirfe
{Qaffsordnung, joll jie arüber binaus Deren Aufbau, Die G£ruEtur anDern,
1} ergibt Die $rage, welcher uUrt Diefe Umgeftaltung jein ioll wobhin lle ziel£.A50rweg muß noch emertfft werDden, Daß FA {olcdhen Umgeftaltungen nichtrechnen finD Umgruppierungen innerhalb Der beitehenDen Se{elf{chafts-
gEuDDenN, ipie jie Die $ Örderung Der Giedlung als Beitrag ZULTE SöfungDer Arbeitslofennot bedeutet unD auch in Diejen XBlättern bei Der He{prechungDes Arbeitslofenproblems ereifs vorge{dhlagen MWurDe. Diefe Htaßnahmen
finD naftürlich DDN größter BHedeufung UunD unbeDdingt tÖrDern, lie nD rür
DIiele nicht PfiDa NUL JCotbehelfe, jonDdern wahre UunND Fönnen auch, falls
10 in großem Umfange wirkjam werDden, Dem ler aufgemworfenen Droblem
einen eil jeiner ©chärfe nebmyen. er Rern Der Srage bleibt jeDoch DaDurch
unberührf.

©pricht InNnan DDN einer wefentflichen ASeränderung Der beufigen Sej{ell{chafts
DEONUNG, 10 beDdeutfef Dies Y  ur  n Diele immer nodch ohne iveiferes Den Übergang
ZUM ©ozialismus, ©ozialifierung. Sreibt Nun eine eiferrtüdi bru n
©ozialpolitit nofwmenDdDig U M ©Cozialismus?

(SDuarD Heimann itell£ in feinem Buch „©oziale Sbheorie DPeS Kapitalismus,
Ebheorie Der ©ozialpolitik“ (Zübingen leje eie aur ©ozialpolitit
iit ibm Der 228eg ZULKE ©ozialifierung Des Cigentums. Alerdings macht Die
CinfOränkung: „Mbfolute Semwißheif i{t Durch Den Cbarakter DPS Yebens { elb{t
ausge{QOLofjen; immer bleibt Das Xoben wagnishaff. (g i{t UCDaus mööglich,
Daß Die Kraft DEr ©ozialpolitit {i PIN?S Tages aur ibrem 2ege er  DpP
DDELr DDN Der bürgerlichen G©eifte ber gejeben: Daß Die Arbeiter{haft Dank
einigen mebr DDEL minDer mweitfgehenDden jozialen 3ugeftändniffen in eine DDCH
wetjentlich noch bürgerliche Ördnung eingliedern Läßt” 9299)

%)Jas eine Yreilich (pricht auch Heimann wiederum in Diejer Schrift Flar aus:
Iom MNlarrismus au Fein 28eg ber Die ©ozialpolitit zUum ©ozia-
Lismus. er MNlarrismus braucht NDfmenDig Die ©pannung wijcden Der fich
[28 {tärfer EonzenfrierenDden KXraft DeS Kapitalismus UnND Der in ibrem Siend
berharrenDden unD Darum ruhelos gepeit{chten Htaffe DPS Droletariats. %Jie
Clendslage f ASorausfeßung Tür Die DDN JIilarr gerorDderfe gemwalt{ame, CeDD-



an %  S  x N

A {’1 E C U  4 “  “ ig
An 3° {W„  >>  Z An  . A  P
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Iutfion  are Befigergreifung DeS ür  A Die ©ovzialifierung rei gewordenen $Sirf-
Iqaffsapparates Durch Das VProletariat. Auch DDN Diefjer Sse  ellung C111

ergib£t UND Dies mobl auch Im O©inne Heimanns zunächft Die Solge-
LUNG, Daß Sorfführung Der ©ozialpolitit {eLlbit m Oinne einer Durchgreifen-
Den Keform DesS Sej{elfchaftsaufbaues in FeiINESMWEOS Cohrittmacher eines
©ozialismus nach Den marrif{tifcdhen ezepfen it, IDIie IDILE ihn 17 Bolfcdhemwis-
MmMus en (ESs lieg£ vielmehr nabe, in einer Dergeftalt Fonjequentf WwWeifer-
geführften ©ozialpolitit en “Nittel AUL Bannung DeS HBolfdemismus en

I$Sas i{t jeDoch Der ©ozialismus, in Den nach Heimann Eonfjequentfe ©ozial-
polifik münDen ol 7 ©ovzialifierung i{t TÜr Heimann Die Sreiheit DPS arbeifen-
Den HYtenfdhen, ©ovzialismus „Hermwirklidhung Der {(ozialen SDdee
Sreibeif£, VSürDde unD Semein Der arbeifenDden Jitenfichen mi allen He
Dingungen Dafür unD allen Solgerungen Daraus” 211) ©ozialpolitit als
eg AUIM ©ozialismus i{t ibm Darum : Der inftifutionelle Jliederihlag Der
{ozialen Sdee IM KXapitalismus UnND Den KXapitalismus, Der NDdee alfo
DDN einer {ozialen sSreiheifsorDnung, welche Die arbeifenDden Iitenichen
en unDd fragen f(oll *. Diefe Ssormulierungen finD eichlich eit unD
Eönntfen geraDde 10 guf DDN einem Fatholi  en ©ozialpolititer aufgeftell£
werDden. Daß Heimann Sormulierungen Tür Den ©ovzialismus bean-
prucHt UNIer gleichzeitiger Ablehnung marrifti{her Sedankengänge, unD Daß
PLr Dies füun Fann, ZeIG wieDdDerum, IDie nabe egje RKichktung m beufigen ©ozia-
lismus bereitfs Den HBereich Der DDN Eatboli  er ©ozialpolitfit Derfrefenen
Auffafiung berantfriff.

ine Örenze wifchen Diefer Auffaffung unND Dem ©ozialismus, IDIE Hei
mMannn als iel einer iDeifer rorfgeführten ©ozialpolitit vor{chmwebt, lieg£ Dem
I3orflautfe nach allerdings aur Dem Sebiete DeS CEigentums. ©ozialismus
beDeufetf Ur  4 Heimann nicht NUL {oziale Sreiheitsordnung, lie iit „zunäch{t ND
unmitfelbar {oziale Hetriebsordnung“. ber Dieje joziale Hetriebsordnung
f mit Dem Drivateigentum undereinbar (©. 213) Iln OStelle Des Vrivat-
eigenfums {oll Die Yoziale Cigentumsordnung frefen ©icherte Das VPrivat-
eigenfum Die Sreibheit Des nNDividDuUUMS, 10 Die {oziale Cigentumsordnung Die
{oziale SreiheifsorDnung. Ya uUunfer DEr (ozialen Cigentumsordnung DPL»
iteben iit DICD NUL Durch Den Hinmweis auf Die NWirtihaftsdemotkratie in efiva
angedeufet. „Diefe ©ozialifierung DDN unfen ber, a11S Der ©phäre Des e1In-
zelnen Mrbeiters irD Der alten zenfraliftif{cdhen Sozialifierungstheorie DDN
oben ber gegenübergeitell£t” 216) „©ozialifierung DeS Cigentums f nicht
nofmwmenDiIg Crrichtung DEr j)ozialen Sreibeif; ©ozialifierung Fann auch Der
Came rür DIie Crrichtung einer bureaukratiichen DDEer cäfariftifchen Herr{hafts
TOorcm jein, IDenNn DIie NMrbeiter ihre Sre  1  !  bheit nicht ® bandhaben wifjen unD Darauf
angemwiefjen finD, anDdern Die JItacht UnND DIe Yerantmworkung überlaffen”

231) Heimann verlangt Auffteigen Der {ozialen KXrart UunDd Ierantkworkung
DDN Otufe Otufe

Soll DIeS möÖöglich fein, 10 f nofmwenDig, Daß jeDder Diejer furen Die
Horausfeßung PINeS ibr enf{prechenDden Cigentums gejichert fei Unterite uUnD
Urftufe DPS {(ozialen Cigentums f aber Das Samilieneigentum. ber auch

3al Q, 118
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anDdere Sormen DDN Semeinfchaftseigentum, insbeijonDere g| Den 5Drobuffib;
güfern UnD DDN uUunfen organifch aufiteigenD, hbaben nie Den ZiDderfpruch Der
Fatholi  en Sebre erfahren. C©omweit Zurüchaltung herricht erklärtf eje
zuerit ausS Der pratti{chen C© Hmierigkeif bei DEr Dur  ührung {olcher jozialen
Cigentumsformen. ISSenn InNnan überhaupf Den Sefahren einer zenfralijtif{cdhen
DDeEeLr cäjarijtij Hen ©ozialifierung entgehen D  U, Muß 1a1 nofmenDig icgenD
weldhen Sormen DDN ©onderbefis, Cigentum einer beitimmen Sruppe,
Fommen. Sg Zzeig Daß Heimann Den Begriff DPS Drivateigenfums viel

eNg raßt UnND eine Heiligkeit, Unbefihränkbarkeit DPS Privateigentums,
annımmte£, Die mitf Dem Cigentumsbegriff Der QOriftlichen ©ozialphilofopbhie
nichts fun bat Ycur 10 finD ©üäßge verftänDlich IDIie „Dann erit IDIC Elar
Daß INan Feinen O©chritt auf Dem Iege ZUL Arbeitswürde fun Fann, ohne 12
Heiligkeit DesS Drivateigenfums verlegen. Arbeitswürde uUnD Drivateigen-
fum finD undereinbar, eil )ie Den gleichen joziologi{cdhen “KHaum rür be-
anfpruchen“ 117) %er iQOrankenlofe CEigentumsbegriff, Der Das Cigentum
unabhängig DD  =1 Semeinwohl, alto Der Rückficht aur Die Jitenfchen, macht,
IDUrCDeEe nıe als beilig, wobhl aber als bermerflich bezeichnet. %Jen Cigentums-
begriff aur pPin enfarfefes Cigentum beidhränfken wollen, er{ chein£ minDdeiltens
nicht mweniger willtürlich, als IDenn IHNan efiva mitf LDTEeIJOL Brauer Der ©ozial-
te Heimanns Das Recht auf Die Hezeichnung als ©ozialismus reifig macht.
©D erfcheint£ uUuns geraDde auUS Den Ausführungen Heimanns bervorzugehen,
Daß eine folgerichtig Durdgeführte ©ozialpolititk ND ©ozialreform Feines-
DEeOgS Der Aernichtung DDN ©onDdereigentum —_ Den DProduktionsgütern
rühren muß, jonDdern 1Im Segenteil geeigne Ut, DIie Srundlage rür NEeEUE Sormen
Diejes Cigentums bilden.

Sreilich vberDanfken IDILr 1eje (SrEennfnis nicht erit DEr iten eif. %JYas
iel, Die Arbeiterfchaft irgendmwie mwirkjam Der Herr{chaft A  ber Die VDro-
Duktkionsmittel befeiligen, bat iQOon Den eriten QOriftlichen ©ozialreformern
vorgef{dhwebf. S  IC erinnern HNUL Die Ddee Der Produktivgenoffenfchaften
Reftelers unD Die Berfuche DeS Napuziners Slorentfini. Heufe 1eD0CH iteben
IDIr in{ofern DDL einer Sage, als namentlich jeit KXriegsenDde Durch DPL-
ichiedene Sejeße IDIEe Das Hetriebsrätegefeß UnND Die ©chlicdhtungsordnung, Die
rechtliche OGtelung DPS rbeiters Der Arbeitsitätte uUunD m Arbeitsprozeß
bedeufenD gereftigt E I$Spitere O©chritte Eönnen Nun DDN bier aus mif mebr
Hoffnung auf Srfolg in Der Kichkung nach Der vollen Sleicberechtigung DPS
rbeiters In ge  en Die eß£tlich eine icrgenDmwie Beteiligung
Cigentum Der Droduktionsgüter zUT Solge hbaben muß %Jies Aiel DICD Yrei-
lich weDer aur einem einzigen I8eg, noch auf einmal, noch Durch eine inzige
Sormel erreicdhen fein. G©olange jeDDVcCh noch nicht wejentlich rreicht E,
ICD InNan nie Das allgemein anertanntfe Aiel Der ©ozialpolitit erreichen: 12
Harmonie Der Sefjellfchaftstlaffen insbe{onDdere Die CEinordnung Der rbeiter-

In Die Sefelf{chaft Öbhne DIes Aiel IWDIr Die CEinordnung iImmer Unter-
DErÜNUNG bleiben (Ss IDIE wobhl gelingen, Härten abzufhleifen. ber 1m
gleichen Haße IDIE Die aäußern Kebensbedingungen beben unD Den übrigen
Sejelfchaftsgruppen angleichen, IDIe Die politiiche unD arbeitsrechtliche Sleich-
itellung ur IDIr au c 12 gefjellfchaftliche UunDd wirt{haftliche Sleich-
Derecdhfigung immer wieDer verlangt werDden. Semwiß f bierbei Seilnahme in
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410 éogia[pé[ififi z der 28enbe ©Eigentum tnic[)t Die einzige UunND {icher nicht Die vornehmite Borausfeßung.
Niacht UnND BZildung baben Den WVBorrang. STroßdem ipielt ım ANtagsleben
Das Cigentum m großen UND leinen noch eine üÜberragenDde olle unDd beberricht
ielfach Die geiltigen Saktoren.

n Der (Erfennftnis, Daß NeUP? enf{heidenDe O©chritte auf Dem Iege Der
©ozialrteform verlangt iverden UnND Daß {oll Die ©ozialpolitik nı  Hf auf balbem
Aege eritarren, lie au ch in Die beftehbenDden Sefjell  aftsverhältniffe reformieg-
LenD eingreifen muß, baben in Den legten Habhren In Den KXreifen Der Fatho-
li{chen Deufichen ©ozialpolitikfer Dbe{onDers 2weil ZSor{chläge zUL allgemeinen
BZeachtung Durqgerungen. (Ss i{t Dies einerjeifs Der Dlan einer Eorp Drafiben
Jleugliederung Des 2irtihaftslebens, anDerjeifs Defjauers DLC  ag
eINer Fooperafidven ISirt{ichaft er rtere Dlan nimmt feinen Hus-
gand DDN Der offenkunDigen Anarchie, Der Kegellofigkeit in Der beufigen
ISirtichaft Jiicht Das einfeitige KXapitalintereffe, auch nicht Das Snterefte Des
einzelnen HBefriebes joll aus{QOlaggebendD jein, jonDdern Der voltswirtfhaftliche
Bedarf. Jiicht MinDer mill Die Korporation AusDdruck Des ge{jamtfen Herufs-
itanDdes fein UnND jomif alle einem Produktionszweig gehörigen Sruppen
innerhalb DPS DProduktionszweiges lebenDdiger Semeinf{haftsarbeit tühren
Ison bier a Dofft IMan, Den verfchiedenen BHerufsgruppen, alfo nicht NULX
Den Unternehmern, {onDdern auch Den Angeftellten UnD Arbeitern eine Heim-

Im Beruf (Ohaffen SJer Aufftieg innerhalb Der einzelnen Sruppen unD
über Diefe binaus joll DaDurch gerörDerft, eine wabhre „Saufbahn“ jedem Hs
rufsangehörigen nach jeinen S äbig£eiten gegeben wwerden. S  1e Diejer
KXorporationsgeift Im einzelnen Befrieb außern joll f noch nı  Hf Flar
rjeben Hiervon irD au ch wefj{entlich abhängen, inmwiemweit eine Zandlung
Der Cigentumsformen In Diejem ©yitem In Hetracht fommt. ber Den RAor-
porafionen mit ibren nafurgemä jehr ausgeprägfen Berufs- Cigeninter-
en joll eine itarfe, über Den Sef{elichaftstämpfen itehbenDe OÖtaatsgewalt
ausgleichenDd wirken. Sg zeigen bier Annäbherungen Die DDLE zehn Habhren
angeFünDdigfte VDlanwirtfchaft DDN Zinel-Aöllendorf (vgl Diefe eitfchrift
19191] Anzuerkennen i{t auch bier, Daß heufe Die ASorausfeßung
infolge Der ihon erwähnten (ozialpolitifcdhen S orf{chrifte in itärferem Jllaße
als DDLE zehn Sahren gegeben it. $)b rreilich Jleje Sort{chritte iQOon genügen,
DDN unfen aur PiInN Korporationsiyftem wachjen laften er|Heinf immer noch
mebr als Yraglich AnDderfeits bhat Diejer Dlan Durch 1e SCSinführung DPS DL-
porativ{taates in Stalien undvderfennbar NEeUZ Jlahrung erhalten Sreilich beDeutfet
Cinführung noch nict Hemwährung, Fnftiktution nocH nicht Leben. %)Jies f au
Das größtfe Bedenken, Das inNan gegenüber Dem Dlan DPS Forporativen Auf
baues {icH außern muß %)ie Setrabhren DPeS KXonfervbativismus, einer ECritarrung
in Sormen, inD nicht vberfennen. YSSir Dürren nicht bergeijen, Daß Das
KXorporationswefen in Deut{chland ihon einmal geitorben ÜT, unDd Daß Die
ZSiederbelebung alter S$ormen au c In Sormung immer bejonDdere
C©Ohmwierigkeiten mit Dringtf. $ Yie Leßten DunDdert re Der gefjellfchaft
lichen UnD wirf  afftlichen Entwiclung, Die neben vielen C©chäden auch Sutes
brachten, lallen nicht 10 leicht über{pringen.
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Hier Enüpft Der Iferi' uch e 1 'a Pr Sr mwmik Den Sedanken Der altfen
Gemeinf{haftsarbeit, Der Sliedarbeit aller TÜr alle Durch Das Sanze (Ror-
porafion), verbinDen mit Dem Fühnen Cchaffensdrang uUnND Der ©cohaffensluft,
Der SreuDe n Der Hebherr  ung Der I6Spl£ UunD ibrer Semwalten Durch Den
Seift mitf Der Technik. %)Jas reie Iorwärfts Der Liberalen DerioDde joll
bleiben, aber nicht mebr iIm Kampfe gegeneinanDer, jonDdern In Der Semein-
{chaftsarbeit aller Defteiligfen Sa£ttoren. ZWährenD Die S$rage berechfigt i{t UnND
mobhl erit nach Sr{chHeinen Des weifen Seiles Der Defjauer{hHen „Koovperaktiven
Airt{chaft“ beantwortet werDden Bann, ob DIeS O©yftem geeigne rür Den
wahren Bedarf genügen Jorgen, DIe 2irtiHarf Dem HBedarf Dienftbar
madchen, it anDderfjeifs unbeDdingt anzuerfennen, Daß Deflauer )QOärfer unD
Clarer, als P$S DDLE iDm geihabh auch Die HZedeukung NenNnen DIir lie einmal
10 Der geiltigen Hedarfsdecdung erFannt£ bat. %Jie itarfe Befonung DesS
Mrbeiters als Nitarbeiter, Die wefentliche BHedeukfung Der Chance in Diejem
©yftem weifen nach Diejer NKicdhkung. OSeraDde Die Crfahrung Der legten Xriegs-
jahre UnND Der eriten Te nach Dem Xrieg Datften Die erahren einer ein  Yeifig
befonfen Hedarfsdecdung Deutlich gezeigt£. (Ss {chein£ unbedingt nofmwmenDig,
auch Der Cchaffensfreude ©pielraum unDd CErfüllung gewähren. Dadurch
ircD zugleich eine Entlaftung Der Überbewertung materielen 283 0hLfeins be-
Dingt (Ss ircD ein 328eg nicht NULL geruhf{amer, Fleinbürgerlicher Senüg-
{amtfeif, {onDdern auch einem affiven ©ichbe{Heiden aus Dem Sliedgedanken,
Der SFeilnahme Sanzen beraus eröffnef. ©olch itar£te Befonung Der ILit-
arbeit Der Arbeiterfchaft Drängt fichH noch itärfer als Das Korporativ{yitem
5 DurcHhgreifenDder {ozialer Iteuordnung. Sreilich bleibtf auch bier noch Die
Srage Diyen, ob Dies 144  ber Den eg {ozialer Hnftitutionen gehen wWirD, DDer
ob nicht umgefehr£f eine Neue Seifteshaltung {icH Im Yaufe Der Zeit Die Pen£-
{ipredhenDe Snftifution ichaffen irD

%Jas nächf{te » iel eines Sor  riffs DEr ©ozialpolitik bleibt in beiden
Ssälen frDß ver| Hiedenen AVeges gleich Hineinwacdhfen In einen mir
liqdhen Berufsitand auch jeifens Der Hnduftriearbeiterfchaft. ler ermwächtt
nicht zuleßt Dem Mrbeiterberein gine eben{o große pDie |Omwierige Aufgabe.
Q©ie Fann unjeres Crachtens nicht gelö{ft iverDden Lediglich Durch Die Herftelung
eiINer Urf Sleidhgewicht zwijchen Den Urganifationen Der Arbeitgeber UunD
Arbeitnehmer efiva nach Dem ISorbild Der Arbeitsgemeinfchaft DDN 1918
Sine Semeintchaft Fann als Borftufe DDN Bedeufung jein Oie ICg
aber Die Sefahr in mwie Dies bei Der großen Arbeitsgemeinfchaft DDN 1918
Der Sal IDACLT, mangels NNEZrELr ZBindungen beim 2eichen äußern Jrucfes
wieder zerfallen. S$darum irD auch bier Der Forporative 3ufammen|Oluß
allein nl  (u9)ı weiterführen, iDenNn nicht NEeU®® bindenDde Xräfte Dinzufrefen. Diefe
Xrärte müfjen, IDeNnNn au c undäch{t Durch Die altfen Qußern Sormen noch geDeckf£
unD umbüllg, einen Qans Aufbau DPS BHBerufsitfanDdes herbei-
rühren $Sir müfjen Das augenblictlich eritrebfe Sleidhgewichtsverhältnis
üÜberminDden. STatfächlich beDdeutfet Diejes Sleidhgewicht wifchen Unternehmer
ND Mrbeiter Ja HNUL eine Mr£f ASaffenftillitanDd DDr bemwaffnefen SrieDen. 12
Aurzel Des ganzen O©yitems ilt aber immer nocH Die Liberale KXampftheorie,
Die einer DOriftlichen Auffaflung geraDdesmwegs zumwider E, UnND nicht Die Se-
mginf DHaffsidee, Die Den gegenjeifigen Sampf DErMWILC UnD Deshalb nicht mebr
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12 gegenfeifigen MNachtverhäleniffe {orgfültig abm  ägf, fondern alle Hefei-
ligten als Lebenswichtige Slieder Des Sanzen In Den gemeinjamen ebens-
DrDZEB einftell£ unD jedem jeinem feiner SübhigEeit unD Leiftungenf{precdhenD Senüge unDd Damit auch 3ufriedenheit %Jies Liegt In Der
NRichkung Der Evooperafiven Zirt{chaft Deffauers. %)Jabei i{t Yreilich angeDer barten aft]aQmen Des Yebens, joll nicht ein Kücfchlag einfrefen, nO{f-
mwenDig, Daß Die Otelung Der Arbeiterfchaft, Der Neitarbeiter, iDie ‘ie Deffauer
nNennf£, eine grundlegenDde Ür  n Den ganzen Aufbau bleibt£. %)ie ArbeiterfchaftDarf nicht efiva Die Unfer)te einer Dyramide Jein, auf Der Der
übrige Aufbau laftef. G©ie MmMuß vielmehr Dem Fräffigen ABurzelftock gleichen,
aus Dem unD Durch Den Das übrige Xeben qgu UunD Defjen Dafein {Olechtbinenf{heidenD T  Ur  n Zohl UNnND ZYehe DeS Sanzen Ut Ion 3}  Jer auS, ausS Dem

Der Arbeiterfchaft, müßfjen IM jozialen Aufitieg iImmer wieDder NEeue
Xräfte iteigen Eönnen, Die iie UND Die übrigen ©ohichten $)Jamit eine

grundlegenDde Otelung möglich E, mule  4 Dem arbeitenDden YSolte ewiffe Hechte Das ASahlrecht, unverfehrt erhalten leiben: Darf DIie
Arbeiterfchaft auch nicht felbit DUrCcH eine verftanDdene „Arbeiterkultur“
abfapfeln. 1Ie rührenDden ©Ccohichten mülen bewußtf fein, Daß e jelb{ft Im
aufe Der Zeiten Den Tiefen Diefes rbeitsboltes enfitiegen {finD, ibm DPL-
bunDden uUnND verpflichtet leiben. %ie DDN Der ©ozialpolitit eritrebte Harmonie Der Z5olEsgemeinfchaft bedeufet nı  D äußere Sleichheit, mwmobhl aber
innere unlösbare ZSerbunDdenbheif.

ISenn Die ©ozialpolitit bis beute nich£ wefjentlich weifergekommen it, 10Deruht Dies zum Seil Daraur, Daß jie itar£ Die beitehenDden Seferormen gebunDden ar. ber Dennoch IDArP  LAL ir auch Jeßt noch mancher Htangeler{parf geblieben, IDenNnN IHNan nicht einfeifig aur äußere JaßnahmenDej Hränkt hüätfte DDer Defjer noCh, IiDenNnNn Die CEntwiclung Der jozialen S p-
inn Un mıf jener Der jozialen Cinridhtung gleichen ©ohritt gebalten 5'  zNan Llagt heute 4  ber Den Jiiedergang Der ASerficherungsmoral unD Den

Nißbrauch Der ©ozialverficherung. ber bat INan anDderfeifs, UnND mir wolen
Da unjere Fatholifchen KXreife nicht ausnehmen, genügenD efan, + Die Dbreifen
Jilaffen ZUL ASerficherungsmoral erziehben 7 J$$D iit in Den Unterrichts-tunDen, auch Den KeligionsfitunDden, in nenneNSWerfem Umfang aur DiefeSragen Der fagfäglichen (Cthi£ Kückficht worden ? Auch jeDde Yleu-
DEDNUNG, jeDe Umgeftaltung, jei Der Arbeitsoronung, tei Der (Cigen-fumsordnung, Fann HUL Dann DDN ©egen jein, IiDenNn Die befreffenDden Sruppengeiftig Darauf vorbereitet inD. Sür uns KXatholiken ergib£t OD Daraus Dejon-Dere Aufgabe UnND ZSerantmworfung, Denn eg£lich it UnD bleibt Die (tärtiteKXraf£ A  ber allen Einzel-, Befriebs- DDer OCtandesegqvismus binweg Der großeTatholifche Sedantke Der Sottesfamilie. ( IDAL erfreulich, Daß geraDde bei
Dem OÖmweren Kingen Den SeDdanken Des Ilotopfers AUT rür Das Ge»amfe Heich UnND DDLE alem AUT Hetftkung Der Arbeitslofjenverficherung Die Eatho-lifchen ASoltEsberfrefer unD mehbhrere Fatholifche OÖtandesbvertkrekungen licH in
eriter Keihe rür Die pfer nı  h£f NUL In DeS Sanzen, jonDern auch DeS JCächitenwillen einge{eßt baben $ )ies gib£ uU1nNS Hoffnung, Daß geraDde aus Der ege DPS
tatholifchen Sedankens Deraus Die ©ozialpolitit in Diefer Aeif Der ISSenDe $

Iruchtbaren CErgebniffen tühren F  DNNEe. Conitanftin voppel


